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Verschiedenes - Divers - Notizie varie
Die Ionosphäre über der Schweiz im März 1955

L'état de l'ionosphère au-dessus de la Suisse

en mars 1955

L'état de l'ionosphère au-dessus de la Suisse

en avril 1955
Die Ionosphäre über der Schweiz im April 1955

500

F F 400

-C
:0x:

QJ

"03
=3

300
CD

-O
CT

CD

200

.c:o CO

100

0

üuu

e e 400
JÈ 4C

f 300

CD

| ^ 200
œ Ä
*§! ioo

n

h'F2

h'F2 / h'F1 /h'F1
h'E h'E

0 2 6 8 10 12 14 16 20 22 24 6 8 10 12 14 16 18 20 22 24

£ £ -
<-> m --

Pfi fcjk!

5 HR

firr 1 s
PK

oR

u. F 7F?
V

laM VV V
V\_

0 2 6 8 10 12 14

MEZ-HEC

20

15

r! 5

16 18 20 22 24

Koordinaten der lonosonde | 46° 49,6' N

coordonnées de l'ionosonde I 7° 20.6' 0

Messung von 1 bis 25 MHz in 30 sek.

mesure de 1 à 25 MHz en 30 sec.

foE kritische Frequenz der E -Schicht
foF2 kritische Frequenz der F2-Schicht
h'E virtuelle Höhe der E -Schicht
h'F2 virtuelle Höhe der F2-Schicht
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Koordinaten der lonosonde | 46° 49,6' N

coordonnées de l'ionosonde I 7° 20,6' 0

Messung von 1 bis 25 MHz in 30 sek.

mesure de 1 à 25 MHz en 30 sec.

foE fréquence critique de la couche E
foF2 fréquence critique de la couche F2
h'E hauteur virtuelle de la couche E
h'F2 hauteur virtuelle de la couche F2

Literatur — Littérature — Letteratura
Brown-Boveri-Mitteilungen Nr. 4/5,1955

Zur historischen Entwicklung der Quecksilberdampf-Muta-
toren hat die AG. Brown Boveri & Cie. bedeutende Beiträge
geleistet. Wenn diese Firma jetzt in einer Sondernummer ihrer
technischen Mitteilungen über neuentwickelte Mutatortypen und von
ihrer Forschungsarbeit an Mutatoren berichtet, so darf sie auf das

Interesse aller Fachleute zählen.

Eingangs werden in zwei Artikeln die verschiedenen
Gleichrichterarten genannt und dann ältere und neue Quecksilber-
dampf-Mutatoren beschrieben. - Es folgt eine wissenschaftliche
Studie eines nahmhaften Gleichrichterfachmannes über die
Belastbarkeit von Mutatoren. Dabei werden die drei Betriebsfunktionen

eines Mutators (Gittersperr-, Anodenleit- und Anoden-
sperrfunktion) analysiert und ausführlich untersucht sowie zwei
für die Behandlung des Problems erforderliche Begriffe definiert:

die Beanspruchung und das Funktionsvermögen der Mutatoren.
Dann folgen Ableitungen der Belastbarkeitskennlinien. - Eine
weitere theoretische Arbeit befasst sich mit der Wahl der Gesamt-
phasenzahl solcher Anlagen. Naturgemäss handelt es sich dabei in
erster Linie um das Oberwellenproblem. Der Verfasser nennt
mehrere Massnahmen zur Milderung der Rückwirkungen von
Oberwellen. - Über neuere vakuumtechnische Untersuchungen an
Mutatoren berichtet ein anderer Brown-Boveri-Mitarbeiter ; diese
Fragen sind für die Entwicklung der modernen pumpenlosen
Mutatoren von grundlegender Bedeutung.

In weiteren Darstellungen werden die Hauptanwendungsgebiete

der Quecksilberdampf-Mutatoren beschrieben, Regelantriebe

äusserst geringer Trägheit, z. B. in Walzwerken. Auch die
Elektrotraktion hat bereits grossen Nutzen aus der Entwicklung
luftgekühlter Einanodenmutatoren gezogen, stellt doch die
erprobte Mutatorlokomotive die wirtschaftlichste Bauform der
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